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kleinbäuerlicher Dörfer, die Folgen multilokaler Alltagsarrangements, Fragen von Nachbarschaft und
sozial-ökologische Konflikte in der Verflechtung des Globalen mit dem Lokalen. Planungswissen-
schaftliche, geographische und sozial-ökologische Zugänge ergänzen die soziologische Perspektive,
um das Dorf als interdisziplinären Forschungsgegenstand der Sozialwissenschaften neu zu konturie-
ren.
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Linda Lange
Leben an mehreren Orten
Multilokalität und bürgerschaftliches Engagement in ländlich geprägten Räumen Nieder-
sachsens
Dass Menschen an zwei oder mehreren Orten und somit multilokal leben, beschreibt kein neues Phä-
nomen und hat dennoch in den letzten Jahren einen enormen Bedeutungszuwachs in der Forschung
erfahren. Gesellschaftliche Modernisierungs- und Flexibilisierungsbedingungen, erhöhte Mobilitäts-
anforderungen oder diskontinuierliche Erwerbsbiographien sind nur einige der Gründe, die hinter
Multilokalität stehen können. Verbunden mit einem solchen Leben an mehreren Orten sind jeweils
wechselnde Phasen der An- und Abwesenheiten, die ihrerseits zu vielschichtigen Konsequenzen, z. B.
im Bereich der Wohnungsmärkte, der Nutzung und Auslastung von Infrastrukturen und insbesondere
der lokalen Gemeinschaften führen können. Die Studie beschäftigt sich mit den Auswirkungen multi-
lokaler Lebensweisen auf das bürgerschaftliche Engagement sowie mit Fragen der Ortsverbundenheit
und subjektiven Klassifizierung der erschlossenen Orte.
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Thomas Stinn
Die Gesundheitsregion als zukunftsfähiges Konzept für ländliche Räume
Raumrelevante Handlungsstrategien im Kontext regionaler Gesundheitsversorgung
Die Aufrechterhaltung regionaler Versorgung mit medizinischen Dienstleistungen stellt in vielen
ländlichen Regionen, die vom demographischen Wandel betroffen sind, eine Herausforderung in Ge-
genwart und Zukunft dar. Regionale Governance-Konzepte greifen mehr und mehr auch Themen der
öffentlichen Gesundheitsversorgung auf. Regionale Entwicklungsprozesse erhalten durch erweiterte
Akteurs-Netzwerke, an denen u.a. auch Akteure des Gesundheitswesens beteiligt sind, neue Impulse.
Ausgehend von einer Vielzahl innovativer Modellprojekte mit Fokus auf regionalen Entwicklungspro-
zessen widmet sich der vorliegende Band dem Konzept der Gesundheitsregionen.
Bd. 3, 2017, 298 S., 39,90 €, br., ISBN 978-3-643-13792-0
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Elisabeth Gruber
Im Ruhestand aufs Land?
Ruhestandsmigration und deren Bedeutung für ländliche Räume in Österreich
In Österreich können zunehmend Senioren beobachtet werden, welche in ländliche Regionen zuzie-
hen. Während junge Menschen im Allgemeinen aus peripheren Regionen abwandern, zeigt sich die
ländliche Idylle attraktiv für Personen rund um den Ruhestand. Welche Motive hinter dieser Zuwan-
derung stehen und welche Bedeutung Ruhestandswanderungen für Gemeinden haben, wird anhand
zweier Fallregionen – dem Südburgenland und dem Waldviertel – im Rahmen des Buches in den Fo-
kus gestellt. Es thematisiert, inwiefern die Zuwanderung von Senioren sich als Strategie eignet, um
dem Bevölkerungsrückgang entgegenzuwirken.
Bd. 2, 2017, 244 S., 29,90 €, br., ISBN 978-3-643-50807-2
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Ulrike Grabski-Kieron; Ingo Mose; Anja Reichert-Schick; Annett Steinführer (eds.)
European rural peripheries revalued
Governance, actors, impacts
Rural peripheries are usually framed as regions with severe structural disadvantages in economic,
demographic, social and locational terms. While this has been true for many peripheries for decades
and seems to deteriorate further in the course of globalisation, there are also dissimilar developments.
Some peripheral areas across Europe display signs of an economic renaissance, established innovative
models of governance and created new self-esteem. This volume provides an overview of research
on seemingly, current and former peripheral areas and on processes of peripheralisation in Europe.
Particular emphasis is given to questions of local and regional governance, to multiple actors of peri-
pheralisation and residential revitalisation as well as to economic and ecological transformations.
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Diese Publikation ist der zehnte Band der Reihe „Ländliche Räume: Beiträge 
zur lokalen und regionalen Entwicklung“. Diese hat zum Ziel, den wissenschaft-
lichen Austausch über aktuelle Fragen sozialer, politischer, ökonomischer und 
kulturlandschaftlicher Transformationen ländlicher Räume in Deutschland und 
Europa zu intensivieren.

This publication is the tenth volume of the series “Rural areas: Issues of local 
and regional development.” It aims at intensifying scholarly exchange on topical 
questions of social, political, economic and landscape-related transformations 
of rural areas in Germany and Europe.

Kulturangebote in ländlichen Räumen sind ein Teil der Daseinsvorsorge und 
leisten einen Beitrag zur Lebensqualität. Gerade in dünn besiedelten ländlichen 
Regionen steht Kulturarbeit jedoch vor großen Herausforderungen. Es stellt sich 
die Frage, wie in Zukunft die ländliche Entwicklung in diesen Regionen unter 
der Aktivierung der endogenen Ressource „Kultur“ ausgestaltet werden kann. 
Dabei spielt eine Rolle, wie kulturelles Engagement und Regionalmanagement 
zusammenhängen und -spielen. In der vorliegenden Studie wird anhand empiri-
scher Daten untersucht, inwiefern Regionalmanagement kulturelles Engagement 
in ländlichen Regionen stärken kann. Die Wirkweisen von Regionalmanagements 
in Bezug auf kulturelles Engagement werden analysiert, sowie Gelingens- und 
Hinderungsfaktoren für eine zielgerichtete kulturelle Entwicklung in ländlichen 
Regionen herausgearbeitet.

Maria Rammelmeier (Dr.) studierte Soziale Arbeit an der Evangelischen Hoch-
schule (B. A.) und der Technischen Hochschule (M. A.) in Nürnberg und wurde 
am Institut für Umweltplanung der Leibniz Universität Hannover promoviert. 
Ihre Forschungsschwerpunkte sind ländliche Räume, Regionalentwicklung, 
kulturelles Engagement und Netzwerkanalysen.
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